
Zweite Beilage M Rs T5 HMeMes TsßM SoKUtag ZZ WpsiZ Z 888

Kirchliche AzszeigeN
Am Sonntag Jubilate predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakouus
Pfanne Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superin
tendent v Förster Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Sonntag den 22 April Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Krüneisen

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konsirmirter Töchter im
Sprechzimmer in der Marienbibliothek Eingang Markt 13
1 Tr bei Herrn Superintendent v Förster

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler Abends 6 Uhr Herr Prediger Meltzer

Der Kmdergottesdienst fällt aus
3 St Moritz Bormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sara n

Rachmittag iVi Uhr Kmdergottesdienst Herr Oberprediger
Saran Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann

Hosjtttalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domvrediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kmdergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr Gustav Adolf Stunde Herr Dom
Prediger Beelitz
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße

Norm 8V Uhr
Zu Nmmarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hilfsprediger Loh
mann Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor O Hoffmann

Z St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger
Beelitz Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger Müller

Im Diakvmssenhauss Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 6Vz Uhr erste heilige Messe
Früh 8 Uhr zweite heilige Messe Vormittag 9V Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Feier des h Euch
Nachmittag 3 Uhr Predigt darnach Abenddienst Abends
S Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr öffentliche Vorträge

Am Mittwoch Bußtag predigen
gli N L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent
I Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Abends 6 Uhr Herr Archidia
kmus Pfanne

Zu St Mrich Bormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Mrgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Bormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger
Saran

HvsPitMircks Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
laun

Dsmkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Dom
prediger Beelitz Abends 6 Uhr Domprediger Albertz

zn cumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hcsf
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottes
dienst Herr Pastor v Hoffmann

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kircheudierer
Wittwen nnd Waisenkasse

Zzz St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 5Uhr Herr Hülfsvr diger Müller
Nach der Predigt allgemeine Beichte nnd Abendmahlsfeier
Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die hies Kirchendiener
Wittwenkasse

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Getraute
Zu N L Frauen Den 12 April der Schneider A Gast

mit Ä Leirich Der Pfarrer E Müller zu Oberkostenz bei
Kirchberg Bez Coblenz mit G Rinck Den 14 April der
Musterzeichner K Pörschmann mit A Walther Der Korb
macher H Starke mit F Schulze Der geprüfte Locomotiv
führer H Lieber mit C Böttcher Den 15 April der Hand
arbeiter F Kammermeyer mit C Th Mangelsdorf Der
Fabrikarbeiter F A Lorenz mit H E Plötz Den 18 April
der Schlosser W Belger mit E Zürschwitz Der Bahn
arbeiter O Stange mit A K Denzan

Ulrichsvarochie Den 14 April der Landschafts Afsistent
A K F R Witthuhn mit F A R Püschel Der Maler
A R Anton niil A A Geithner Der Schlosser F R
Tanneberg mit W F M Wäcker zu Löbejün Der Kauf
mann A G R Hampel zu Leipzig mit B E W A Sund

Den 15 April der Bodenarbeiter F W Sander mit M
Th Rupsch

Moritzparochie Den 14 April der Kernmacher Lehmann
mit L Brandt Der Kunstgärtner Strauß mit K Röfchel

Neumarkt Den 14 April der Schlosser Brendel mit L
D Keller Der Kunstglaser Blasig mit A H M Meininger

Glaucha Den 14 April der Handarbeiter I A O
Malchow mit F M Schönbrodt Den 15 April der Kutscher
C Borrmann mit M C Herrmann zu Bsrnstedt Der
Schlosser L Th Hahn mit F Krell

Getaufte
Zu U L Frauen Des Handarbeiter Andrä T Friederike

Louise geb 27 Juli 1887 Des Musiker George S
Friedrich Gustav Heinrich geb 23 Oktober Des Böttcher
meister Hoher T Rosa geb 26 Oktober Des Arbeiter
Rudlosf S Otto Friedrich geb 13 November Des Kutscher
Lüder T Friederike Anna Gertrud geb 9 Februar 1888
Des Lokomotivheizer Rciak T Emilie Minna Elisabeth geb
24 Februar Des Lokomotivheizer Löhr S Wilhelm Georg
August geb 29 März

Mrichsparochie Des Schuhmacher Mutterlose S Gustav
Karl geb 23 August 1887 Des Rechtsanwalt Bennewiz
S Bernd geb 17 Oktober Des Bierhändler Kipper T
Frieda Paula geb 2l Dezember Des Kuischer Mmzel
T Marie Anna geb 21 Dezember Des Bahnarbeiter
Hirsch T Bertha Anna geb 26 Dezember Des Maler
Oertel T Jda Elfe geb 28 De ember Des Architekt
Schöbe S Karl Willy geb 17 Januar 1888 Des
Conditor Engler S Paul Johannes geb 19 Januar Des
Postschaffner Friedrich T Adolphine Clara geb 19 Januar

Des Kaufmann Thieme T Charlotte Magdalene geb 27
Januar Des Handarbeiter Opitz S Karl Friedrich Ernst
geb 19 Februar Des Malermeister Beyer S Friedrich
Wilhelm geb 1 April Des Handarbeiter Reichert T
Minna Anna geb 5 April Des Lehrer Heine T Marie
Lilli Elli geb 6 April

Mvritzvarochis Des Sattler Winkelmann T Minna Elly
geb 2 x Oktober 1887 Des Handarbeiter Kälterborn T
Anna Marie geb 27 Oktober Des Handarbeiter Röder
T Minna Martha geb 23 Februar 1888 Eine unehel T
Antonie Pauline Margarethe geb 9 März Des Bier
händler Koch T Minna Charlotte Elisabeth geb 10 März

Ein unehel S Willy Hermann Karl geb 21 März
Des Kaufmann Krüger S Friedrich Paul geb 7 April

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Oskar geb 8
April 1883 Des Handarbeiter Müller zu Schraplcm T
Martha geb 12 April

Domkirchs Des Klempner Barth S Julius Arthur geb
9 Januar 1888 Des Kaufmann Krause Zwillingssöhne
Gustav Adolf und Richard Wilhelm geb 14 Januar Des
Hilfsbremser Fiege S Max geb 25 Januar Des Böttcher
meister Keller S Hermann Friedrich Wilhelm geb 29 Febr

Neumarkt Des Restaurateur Rühlemann S Otto Albert
geb 4 November 1887 Des Kaufmann Metze S Friedrich
Paul Camillo geb 20 Dezember Des Arbeiter Braune
T Karoline Amal e Marie geb 2 Januar 1888 Des
Arbeiter Miethe S Karl Anton geb 15 Januar Des
Banquier Frenkel S Karl Hermann Hans geb 20 Januar

Des Arbeiter Victor T Martha Anna geb 23 Januar
Des Droschkenbesitzer Krause T Auguste Frieda geb 25

Jcmuar Des Maurer Schäfer T Anna Margarethe Louise
Jda geb 31 Januar Des Schneider Vogel T Anna
Torothee geb 17 Februar Eine unehel T Amalie Marie
Margarethe geb 19 Februar Des Müller Scholz T
Pauline Marie geb 24 Februar Des Schneider Lötzsch
T Lilli Helene geb 17 Mär Des Kaufmann Mahler S
Heinrich Hermann geb 27 März

Glaucha Des Wächter Lamers T Wally geb 27 Septbr
1887 Des Restaurateur Bm khardt T Käthe Marie Bertha
geb 17 November Des Hausbesitzer Suhle T Friederike
Emma Agnes Gertrud geb 30 Januar 1888 Des Schmied
Breitschuh T Minna Martha geb 28 Februar Des
Polizei Sergeant Hoffmann T Emilie Auguste Magdalene
Charlotte geb 28 Februar Des Lackirer Baldns T Frieda
Elsa geb 29 Februar Des Schmied Hartlapp S Carl
Ernst Paul geb 31 März

Wohlthätigkeit
10 Mark sür ein bedürftiges Gemeindemitglied habe ich

im Becken der Domkirche gefunden Herzlichen Dank
Beelitz

Literatur
Eine prächtige Erinnerung an den Tod des Kaisers Wil

helm und die darauf folgenden Trauerfeierlichkeiten und den
Regierungsaniritt des Kaisers Friedrich bieten Heft 18 und 19
der Jllustrirten Welt Stuttgart Deutsche Verlags An
stalt welche wieder zeige wie dies schöne Familien Journal
stets bestrebt ist seinen Lesern das Beste zu geben Die Fülle
uud Schönheit der Bilder in diesen Heften sie führen dem
Leser noch Zeichnungen von Spezialartisten vor das Sterbe
zimmer des Kaisers Gedenkblätter Aufbahrung Trauer Aus
schmückung der Stadt Leichenzug Beisetzung dann den neuen
Kaiser und die Kaisenn herrliche Porträts aus der neuesten
Zeit zeigen daß bier in Text und Illustrationen nicht ge
spart worden um den Lesern eine der großen Ereignisse wür
dige Erinnerung zu schassen nnd sie an den denkwürdigen ge
waltigen Feierlichkeiten im Bilde theilnehmen zu lassen Dabei
hat jedoch dies vortreffliche Familien Journal nicht vergessen
für die Unterhaltung und Belehrung wie immer zu sorgen
der große historische Roman von Samaröw entwickelt sich hoch
interessant für die Frauen ist die an nuthige Erzählung Die
beiden Schwestern wie geschaffen an kleineren Novellen und
Skizzen und kurzen Artikeln wird jeder Ge chmack berücksichtigt
Wir können daher nur immer wieder darauf zurückkommen un
seren Lesern dies Journal als die beste reichhaltigste und dabei
billigste Familien Zeitschrift zu empfehlen

bin ich weit genug gelangt um einzusehen welch ein edles und
dem Schach ebenbürtiges Spiel das Go ist Ich bin über
zeugt daß es nur einer ausführlichen Beschreibung desselben
bedarf um es in Europa einzuführen und ihm den gebühren
den Platz neben dem Schach zu sichern Im Auftrage der
Verlagsbuchhandlung von Oskar Ruhl in Leipzig hat es nun
der bekannte Mathematiker Herr Richard Schurig unternom
men in einer Broschüre uns in ausführlicher klarer und sehr
leicht faßlicher Weise mit den Regeln dieses interessanten Go
Spieles bekannt und vertraut zu machen und kann dasselbe
allen Schachliebhabern, Dame Spielenden sowie überhaupt
allen Freunden anregender Unterhaltung warm empfohlen
werden

sUeber einen russischen Millionär SkirmnntZ
der vor vier Jahren verstorben ist uud um dessen Nachlaß sich
nun mehrere Petersburger Rechtsanwälts Namens der Erben
im Bezirksgericht zu Ssimferopol reißen weiß die Mmuta
Nachstehendes mitzutheilen Skirmunt gehörte zum polnischen
Adel und lebte zurückgezogen auf seinem Landsitz in der Steppe
Obgleich es allgemein bekannt war daß er steinreich sei küm
merte sich doch kein Mensch um seine Genealogie Fast seinen
einzigen Umgang bildeten seine treue Dienstmagd Titjana und
ein zahmer Bär Den letzteren hatte Skirmunt eines Tages
mit Branntwein betrunken gemacht und der Bär fiel über ihn
her Der schreckliche Zweikampf endete damit daß Skirmunt
der über eine außerordentliche Körperkraft verfügte seinen
Gegner tödtete Skirmunt war fast 7 Fuß lang hatte ein
rothes aufgedunsenes Gesicht und war fast immer betrunken
Viele Menschen kamen zu ihm um von ihm Geld zu leihen
aber Niemand dnrste ohne Branntwein erscheinen Obgleich
Skirmunt schrecklich geizig war nahm er doch keine besonders
hohen Zinsen Vor dem Tode hatte er eine grenzenlose Furcht
und wenn er betrunken war klagte er oft daß sein Vermögen
Leuten zufallen werde die es bald vergeuden würden Als er
45 Jahre alt war rieth man ihm zu heirathen und wie ein
Mensch zu leben aber er erklärte er könne nicht heirathen
weil er seine Frau doch nicht so prügeln dürfe wie seine Dienst
magd Tatjana Skirmunt verstarb 1884 am Schlag als er
eben damit beschäftigt war sein Geld zu zählen Da man
nichts von seinen Verwandten hörte so glaubte man allgemein
sein Nachlaß werde dem Fiskus zufallen im vor Jahr aber
tauchte plötzlich eine ganze Schaar von Erben auf und die St
Petersburger Advokaten nahmen die Angelegenheit in ihre
Hände

sDer Kampf um das Gefrorene j Ein heißer
Kampf ist um das Gefrorne das ist das Recht solches anzufer
tigen und zu verabfolgen zwischen den Wiener Zuckerbäckern
und Kaffeesiedern entbrannt und liegt die bezügliche Streitfrage
gegenwärtig dem Gewerbe Komitee der niederösterreichischen
Handels und Gewerbekammer zur Begutachtung vor Die
Genossenschaft der Zuckerbäcker spricht den Kaffeesiedern die
Befugniß Gefrornes herzustellen ab während letztere Branche
darin ein althergebrachtes Recht erblickt

sEin R ech enexemp lj Lehrer Stellt Euch mal vor
acht von Euch hätten 48 Aepfel 32 Birnen 56 Feigen und 1L
Melonen unter einander zu vertheilen Was bekäme da jedei
Einzelne Der kleine Karl Bauchweh Herr Lehrer

Klkwe OMHeikmgm
Die Buchdrucker Eigenschaft Kaiser Friedrichs

ist wie das Journal für Buchdruckerkunst in Hamburg schreibt
keineswegs blos eine angebliche sondern eine auf Thatsachen
beruhende Im Jahre 1871 richtete der damalige Redakteur
des genannten Journals ein Schreiben an den Kronprinzen des
deutschen Reiches nnd erhielt hierauf folgende Antwort Ber
lin den S November 18 1 Privatkanzlei Sr Kaiserlichen und
Königlichen Hoheit des Kronprinzen Ew Wohlgeboren benach
richtige ich auf Ihr Schreiben vom 2l v Mis im Höchsten
Auftrage ergebenst daß der in dem Journal für Buchdrucker
kunst auf Spalte 419 und 420 euth ltene Aufsatz soweit der
selbe die Person Seiner Kaiserlichen und Königlichen Hoheit des
Kronprinzen betrifft in allen seinen Theilen aus Wahrheit be
ruht v Normann K Kammerherr Ueber die näheren Um
stände welche den ehemaligen Prinzen Friedrich Wilhelm ver
anlaßt haben sich der Buchdruckerkunst zuzuwenden wird fol
gendes gemeldet Im Jahre 1845 besuchte die Prinzessin Wil
helm von Preußen die spätere Kaiserin Augusta die damalige
Hänel sche Buchdruckerei die jetzige Gronau sche Offizin in Ber
lin In ihrer Begleitung befand sich der 14 Jahre alte Prinz
Friedrich unker jetziger Kaiier Der interessante Vorgang wie
Buchstabe an Buchstabe Wort an Wort Satz an Satz sich reiht
wie die einzelnen Typen zu Kolumnen und Formen geschlossen
werden und endlich die bedruckten Bogen aus der Maschine
kommen rief in dem jugendlichen Prinzen den Wunsch hervor
diese Kunst zu erlernen Seine Tante die damalige Königin
Elisabeth erfüllte sein Verlangen und schenkte ihrem Neffen zu
Weihnachten 1845 eine vollständig ausgestattete Buchdruckerei
Ein Angestellter der Hänel schen Offizin der später in Leipzig
verstorbene Faktor Kallert kam täglich ins Palais um den
pnnzlichen Jünger Gutenberg s anzulernen Der alte Hänel
selbst rcvidirte von Zeit zn Zeit den Satz

lDie Leidensgeschichte eines KindesZ beschäftigte
kürzlich das Berliner Schöffengericht Angeklagt waren der
Maurer Ernst und seine Ehefrau welche beschuldigt wurden
ihr kleines Söhnchen Willy aufs Gröblichste mißhandelt zu
haben Der kleine Junge hatte die üble Angewohnheit des
Bettnässens und die Eltern suchten ihm diese Unart mit den
strengsten Zuchtmitteln abzugewöhnen Sie schlugen das Kind
richt nur mt einem Rohrstock über Kopf und Rücken blau und
braun sondern setzten es auch hier uud da in kaltes Wasser
oder stellten es mit dem nassen Laken behängt lange Zeit vor
die Thür Der Gerichtshof hielt auf Grund des Gutachtens
des Geh Raths Dr Wo ff die Körperverletzung mittelst einer
das Leben gefährdenden Behandlung für erwiesen und erkannte
auf je 300 M Geldbuße eventuell 30 Tage Gefängniß
Gleichzeitig verfügte der Gerichtshof die Ueberweisung der
Akten an das Vormundschaftsgericht um eventuell den Knaben
der elterlichen Gewalt zu entziehen und in einer Erziehungs
anstalt unterzubringen

fEine wshre Weisheit Salomo s j bewies seiner
Zeit Lumlcy der bekannte Impresario der italienischen Oper
mi königlichen Theater in Lortton Derselbe hatte im Sommer
des Jadres 1846 die kühne Idee gefaßt die vier damals be
rühmtesten Tänzerinnen Europas Marie Tagliont Quelle

Grahn Carlotta Grist und Fanny Cento gleichzeitig auf
seiner Bühne auftreten zu lassen Ganz London gerieth in
Aufregung als es von diesem Plane hörte Vi le Kunstenthu
siasten erklärten die Idee für unausführbar die Zeitungen
brachten spaltenlange Artikel über dieselbe und die damaligen
Witzblätter bemächtigten sich des Stoffes in ausgiebigster Weise
Inzwischen aber hatte Lumley in der That mit jenen vier
Königinnen des Ballets Unterhandlungen angeknüpft die nach
Ueberwindung unsäglicher Schwierigkeiten endlich zu einem
günstigen Resultate führten In der Saison von 1846 erschie
nen die vier berühmten Ballerinen wirklich in London um ge
meinschaftlich aufzutreten Lumley aber triumphirte zu früh
denn jetzt wo die kapriziösen Priesterinnen Terpsichores bei
sammen waren nahmen die Schwierigkeiten erst recht ihren
Anfang Es lag nämlich in der Natur dieses ss äs guatrs
daß der theatralische Effekt sich allmählich steigern und daß also
die zuletzt Ericheinende ihm gewissermaßen die Krone aufsetzen
mußte Jede der vier Tänzerinnen wollte daher die letzte und
keine wollte die erste sein Unter nutzlosen Bemühungen und
zahllosen Aergernissen war endlich der Tag vor der großen
Aufführung herangekommen und das Programm sollte aufge
stellt werden Mit verstörten Mienen kamen der Sekretär des
Theaters und der Balletmeister Perrot zn Lumley K ine will
absolut vor der andern tanzen berichteten sie eS ist rein un
möglich diese Frauenzimmer unter einen Hut zu bringen
Aber der weltersahreue Theaterdirektor zeigte sich schließlich
auch dieser gefährlichen Krisis gewachsen Theilen Sie den
D imen mit, rief er schnell gefaßt daß bei so gleich ausge
zeichneten Talenten keiner der Vorzug gebühre daß es also
nach dem Alier gehen soll so daß die Jüngste zuerst und die
Aelteste zuletzt auftreten soll Die beiden Herren eilten mit
verständ ßvollem Lächeln davon Als die vier im Büreau
versammelten Ballerinen diesen Bescheid des Direktors vernah
men schauten sie sich zuerst verblüfft an dann aber brachen
sie in ein übermüthiges Gelächter aus und reichten sich ver
söhnt die Hände Willig fügten sie sich jetzt den Anordnungen
des Balle meisters und der große Abend verlief unter veiiprel
losen Ovationen sür alle vier Lumley aber schwur nach Be
endigung des Gastspiels hoch und theuer niemals wieder ein
solches Wagniß unternehmen zu wollen

lEin 3000 Jahre altes Spielj ist das in Japan zu
hervorragender Berühmtheit gelangte Go das Nationalspiel
d r Japaner Es ist merkwürdig wie es bei dem lebhaften
Verkehre der Völker nntereinanoer möglich gewesen ist daß ein
Spiel welches schon um das Jahr 1770 v Chr in China er
funden wurde und seitdem dort sowohl wie in Japan wohin
es im Jahre 764 n Chr gebracht in hoher Blüthe steht uns
so lange unbekannt bleiben konnte wie dies mit dem Go Spiele
der Fall ist In Japan spielt jeder Gebildete Die Meister
des Spiils spielen oft 24 Stunden ununterbroch n umgeben
von einer Crnona hierzu besonders geladener Vom Taiknm
Jyeyasu 16 M wurde sogar eine Go Akademie errichtet und
d e vorzüglichsten Spieler als gut besoldete Prof ssoren und
Regierungsbeamte angestellt Einer der jetzigen besten Go
Spieler Dr Kmschelt aus Sachsen der sich seit geraumer
Zeit in Japan aufhält schreibt über das Go Durch Un
terricht des ersten Go Meisters in Japan Murase Schuho
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Der Sommerknrsus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag den 34 April
Wie schon seit langjähriger Erfahrung bekannt wird den Schülern nur Tüchtiges
gelehrt Gefl Anmeldungen erbittet Mansfelderstraße 7 II
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dem geehrten Publikum
Lieferungen ins Haus können an folgen

den Stellen aufgegeben werden

Königstratze HO p
HerreMratze Ä p
gr MrichstLaße IN p
Sophienftraße ZO p
Liliengaffe N N
Blumenftratze p

WMarmsr WArtsa
sovis

5ANM WNW
AeZM U

SwxiöQlSQ

SzWVM S S S5

Mit heutigem Tage verlegte ich mem
j orbwaar Geschäft von Geiststraße 19
nach AlbrechtstraUe 18 im Hause des
Herrn Schüjiie

Um ferneres Wohlwolleu bittet
Achtungsvoll

k 4
Fuhrlsute

zur Abführe von Mauersüinen werden an
genommcn auf der Dampfziegelei von Kuhnt

Paffendorf zu melden b d Ziegelmeister

rotbs unä poröse Ms MKZ lstsiZiv sofort lisksrdar

ksi Lollilksg,glsLUMZ5z
M AÄM INK S WG

habe noch einen Posten znx so ortigen

Eine Schneiderin von außerhalb sucht
Stellung Näh gr Mrichstr 3 II

Köchinnen Stuben Haus und Kinder
mädchen werden gesucht und nachgewiesen

durch S ZStMZAAvrgr Ulrichstraße 4

1 Wohnung Ä Lchß T
Mansfelderstraße find in der I

Etage noch zwei Wohnnngen sofort oder
päter Zu vermiethen

ist die größere Hälfte der I Elage 1 Juli
zu vermiethen Näheres

A Hermannstr 2 b
Eine Wohnung von Stube Kam

Küche Blumeustr S ist zu vermisch
und A Juli zu beziehen

Vlumenstrake A
ist die herrschaftlich eingerichtete Par
terre Etage zu vermiethen nnd l Juli
zu bez Näh Magdeburgerstr 36

NeMWK iLxerpIätze
evtl auch Schuppenräume u Comtoirs
zc zu verpachten Köuigstratzs Z4

Dorotheenstmlie 15
Wohnungen mit Balkon Z n GOV
Mark sofort oder später zu ver
miethen

Parkbad Actien Gescllschaft

Albrechtflr 3 S S
Wohng 1 Juli zu vermiethen

Möbl Zimmer mel Pension zu verm
Näh bei WriÄ Mass Vrüderstr 5

Generalversammlung der Ärlskrankenkalje
für die Gesellen und Lehrlinge der Sattler Tapezierer und Täschner Buchbinder
Gerber Kürschner Beutler Handschuh und Mützenmacher Maler Photographen
Lackierer Vergolder und Goldleistenfabnkanten Perückenmacher Coiffeure und Barbiere
Montag den SV April Abends 8 Uhr im Saale der Kaiser Wilhelmshalle

Tagesordnung
1 Antrag auf Entlastung für die Rechnung 1887 88
2 Wahl von Vertretern zur Generalversammlung auf Grund des Z 44 der in

der Generalversammlung vom 26 Januar 1888 beschlossenen und unterm
20 Februar d Js genehmigten Nachtragstatuts und zwar

a für Arbeitgeber
b für Arbeitnehmer

Wir laden alle der Kasse angehörenden Mitglieder sowie die Herren Arbeitgeber
zur Ausübung ihres Wahlrechtes ein und verweisen im Uebrigen auf den in den Hän
den der Kassenmitglieser sich befindenden Nachtrag zum Statut

M IZKMÄHZ z Vorsitzender

Hoiel K Cafe David
Sountag den Ss April

MWsS KWWZ SW
des berühmten Klavier Humoristen

O aus WienEntrve S Pfg Anfang 8 Uhr
Die GsMMche

sefmdet sich BVKNoswKNte Ro IM Das
ö sn von Marken für den folgenden Tag

ist nicht mehr erforderlich da eine ausvttchtNd
Vortionenzahl stets vorräthig sein wird

ANweisnngen auf ganze Portionen
Ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lsuis Sachs große
Ulrich straße 24 zu haben

Wie Merwaltzmg der BolSsWHs
Für den redaWonellcn und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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